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Redaktionelle Überarbeitung 2019
[bookmark: AMLoesungEnde]Problem
Im Jahr 2018 blieben die folgenden angestrebten redaktionellen Überarbeitungen unbearbeitet, die in diesem Änderungsantrag weiterverfolgt wurden:
a) Erstellung des Kapitels „Mitteilungen der Standesämter und ihre Anlässe“
b) Überarbeitung von Prozess- und Nachrichtenbeschreibungen
c) Definition und Verwendung einheitlicher Begriffe
d) Beseitigung von Fehlern und Unklarheiten
Lösung
Zu Punkt a) wurde ein neuer Abschnitt „1.3.3 Mitteilungen der Standesämter und ihre Anlässe“ aufgenommen in dem tabellarisch die Übermittlungsanlässe aus §§ 57 ff. PStV, den zugehörigen Nachrichten aus XPersonenstand zugeordnet werden.
Im Zuge der Bearbeitung wurde die Rechtsgrundlage für zahlreiche Nachrichten ergänzt oder korrigiert (Punkt d) aus der Problembeschreibung).
Die Punkte b) und c) wurden diskutiert aber nicht abschließend behandelt und sollen, falls zeitlich leistbar, in 2020 weiter bearbeitet werden.
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Problembeschreibung bei Erfassung
Im Zuge der Bearbeitung von CR 40/2017 für XPersonenstand 1.7.4 blieben einige Punkte unbearbeitet.
Das EG hat beschlossen, die Spezifikation in folgenden Bereichen weiter redaktionell zu überarbeiten:
a) Erstellung des Kapitels „Mitteilungen der Standesämter und ihre Anlässe“
b) Überarbeitung von Prozess- und Nachrichtenbeschreibungen
c) Definition und Verwendung einheitlicher Begriffe
d) Beseitigung von Fehlern und Unklarheiten
Lösungsvorschlag bei Erfassung
Die weitere Überarbeitung der Spezifikation soll durch das EG diskutiert werden.
Bearbeitungsschritte
Bearbeitet durch: KoSIT (Conrad)	2018-12-17
Aus der Bearbeitung des CR 40/2017 blieben zu den in der Problembeschreibung genannten Bereichen folgende Aufgaben offen:
Zu Punkt a) aus der Problembeschreibung ist der Kapitelentwurf zu finalisieren und mit XPersonenstand 1.7.5 zu veröffentlichen
Zu Punkt b) aus der Problembeschreibung sind die Inhalte von Prozess- und Nachrichtenbeschreibung durch das EG zu definieren. Der VfSt hat angeboten, die redaktionelle Überarbeitung nach den Vorgaben des EG zu übernehmen.
Zu Punkt c) aus der Problembeschreibung liegen Vorschläge von Herrn Zimmermann vor, die durch das EG im Einzelnen zu bewerten sind. Die Umsetzung ist zu klären.
Zu Punkt d) aus der Problembeschreibung sind durch das EG folgende Punkte zu klären, die während der Erstellung des Anlasskapitels aufgefallen sind:
a. In Nachricht 051010 fehlt ein Verweis auf § 57 (1) Nr. 4 PStV in der Rechtsgrundlage => Verweis auf § 61 PStV
b. In Nachricht 025020 ist die Rechtsgrundlage falsch (sollte § 58 PStV sein, ist § 57) => so zu ändern
c. In Nachrichten 011044 und 011045 fehlt der Verweis auf die PStV
d. In Nachricht 065010 fehlt § 58 (4) Nr. 4 PStV in der Rechtsgrundlage
e. § 59 (1) Nr. 2 PStV ist keine Nachricht zugeordnet
i. Einschlägig sind 013030 und 013031, dort sind die Rechtsgrundlagen falsch und müssen entsprechend angepasst werden
f. In Nachricht 033020 fehlt ein Verweis auf § 59 (2) Nr. 4 PStV
g. In Nachricht 104010 fehlt ein Verweis auf § 60 (1) Nr. 3 PStV
h. Nachrichten 094014 und 066010 sind in der Rechtsgrundlage falsch zugeordnet (Nr. eins zu hoch)
Bearbeitet durch: EG XPersonenstand 	2019-01-15
Zu Punkt a) aus der Problembeschreibung:
Das EG beschließt folgende Änderungen am Entwurf des Kapitels „Mitteilungen der Standesämter und ihre Anlässe“ vorzunehmen:
1. Die Inhalte der Spalte „Bemerkung“ wird mit in die Spalte „Empfänger“ aufgenommen, der Empfänger wird hervorgehoben, 
2. Die zweite Spalte wird für die Rechtsgrundlage verwendet und enthält sowohl den Hinweis auf die PStV, als auch auf die Rechtgrundlage beim Empfänger (z. B. BMG, BevStatG, etc.)
3. Die Überschriften werden ohne Verweis auf den Paragraph der PStV formuliert und linksbündig gesetzt.
Die KoSIT wird die Änderungen umsetzen. Die Veröffentlichung erfolgt nicht mehr in XPersonenstand 1.7.4.
Mittelfristig sollte die Spalte Rechtsgrundlage direkt aus dem UML-Modell erzeugt werden, um die Konsistenz zwischen Tabelle und Nachrichtenbeschreibung sicherzustellen. Die KoSIT prüft die technische Machbarkeit.
Bearbeitet durch: KoSIT (Conrad) 	2019-02-18
Die in der Bearbeitung von 2019-01-15 beschlossenen Änderungen am Kapitel „Mitteilungen der Standesämter und ihre Anlässe“ wurden umgesetzt.
Insbesondere die Angaben zur Rechtsgrundlage sind durch das EG zu prüfen.
Bearbeitet durch: EG XPersonenstand	2019-03-28
1. QS des Anlasskapitels
Frau Netzschwitz und Frau Stang führen die Qualitätssicherung des Anlasskapitels durch und vervollständigen in Absprache mit Herrn Bockstette die Rechtsgrundlagen.
[bookmark: _GoBack]Die QS soll bis EG19-06 (18./19.9.2019) erfolgen.
2. Inhalte von Prozess- und Nachrichtenbeschreibungen
Um die Inhalte sinnvoll festlegen zu können, definiert das EG folgende Ziele für Prozess- und Nachrichtenbeschreibung.
Ziel der Prozessbeschreibung:
(1) Beschreibung des fachlichen Prozesses der eine oder mehrere XPersonenstand-Nachrichten auslöst, um 
a. Übereinstimmung des Prozesses und der Modellierung der Nachrichten (Abfolge und Inhalte) zu dokumentieren 
b. Unterscheidung von Fallkonstellationen und Beschreibung des Kontextes in dem eine Nachricht geschickt wird 
c. Abgrenzung von der Verwendung ähnlicher Nachrichten und ähnlicher Prozesse
(2) Interpretationsspielräume schließen
Ziel der Nachrichtenbeschreibung:
(1) Interpretationsspielräume schließen

Folgende Inhalte wurden jeweils diskutiert und für wichtig erachtet:
Inhalt der Prozessbeschreibung:
(1) Zweck/Aktivität beim Leser wichtig (Beispiel 3.5.5 keine Aktivität beim Leser)
(2) Autor
(3) Leser
(4) Anlass
(5) Rechtsgrundlage
Inhalt der Nachrichtenbeschreibung:
(1) Autor
(2) Leser
(3) Inhalt
(4) Zweck
[bookmark: _Hlk5047657]Herr Conrad und Frau Städter erarbeiten daraus einen konkreten Vorschlag und Beispiele, welche Inhalte in Prozess- und Nachrichtenbeschreibung jeweils enthalten sein sollen.

3. Definition und Verwendung einheitlicher Begriffe
Wurde aus Zeitgründen nicht behandelt.
Bearbeitet durch: Netzschwitz, Bockstette	2019-09-13
Das Anlasskapitel wurde durch Frau Netzschwitz und Herrn Bockstette qualitätsgesichert. Die Ergebnisse sind der Anlage 1 zu entnehmen.
Bearbeitet durch: KoSIT (Conrad)	2019-10-18
Die Änderungen aus Anlage 1 wurden in das Anlasskapitel eingearbeitet. Wo betroffen, wurden die Rechtsgrundlagen der Nachrichten im Modell korrigiert.
Bearbeitet durch: EG XPersonenstand 	2019-10-24
Durch Frau Netzschwitz und Herrn Bockstette erfolgte eine Qualitätssicherung des Anlasskapitels der Spezifikation. Dabei ergaben sich einige Änderungen an Rechtsgrundlagen, die in Anlage 1 zum Änderungsantrag festgehalten sind. Die Änderungen wurden durch Herrn Conrad in die Spezifikation übernommen.
Das Expertengremium nimmt die Änderungen zur Kenntnis.
Bearbeitet durch: QS-Instanz	2019-12-12
Die QS-Instanz beschließt einstimmig: 
Die Lösungen der erledigten Änderungsanträge decken die Anforderungen der Problemstellungen ab und sind rechtskonform.
Geplante weitere Bearbeitung
1. Offene Punkte in einen CR für 2020 überführen
2. Prüfen, wie Spalte „Rechtsgrundlage“ aus UML-Modell erzeugt werden kann (KoSIT)
3. Erarbeiten eines Vorschlags zu den Inhalten von Prozess- und Nachrichtenbeschreibung (Conrad, Städter)
4. Befassung des EG zu Themen c) und d)
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